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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 durch
die Poſt 3 zweimonatlich 2

einmonatlich 1
ohne Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen 4

Saale Zeitung
Schlußß Beilage zu Nr 223

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Halle a d S Donnerstag den 24 September 1891
Deutſches Reich

Von dem Hütteningenieur Keil in Breslau erhält die
Köln Ztg ein Schreiben welches von einer Auslaſſung des

Feldmarſchalls Grafen Moltke über die Gefahr eines
ruſſiſchen Ueberfalles Kenntniß giebt Herr Keil hatte
den Feld marſchall auf einen anſcheinend nicht genügend ge
ſicherten Punkt der Oſtgrenze hingewieſen und erhielt folgende
Antwort

Creiſau 31 Aug 1889
Geehrter Herr Jch kann Jhnen die Verſicherung geben

daß alle Schädigungen welche unſern Grenzbezirken bei plötz
lichem Ausbruch eines Krieges drohen aufs ſorgfältigſte
erwogen und die Maßregeln zur möglichen Abwendung ge
troffen ſind Uebrigens dürfte der Einbruch feindlicher Reiter
ſchaaren mehr auf Erſchwerniß unſerer Mobilmachung
und vor allem auf Plünderung gerichtet ſein als auf Zer
ſtörungen die ihnen einen direkten Nutzen nicht bieten

Ergebenſt Gr Moltke MHerr Keil ſcheint beſonders die Möglichkeit einer Zerſtörung
der Maſchinen der oberſchleſiſchen Kohlengruben betont zu
haben

Jm Hauptblatte dieſer Nummer berichteten wir in kurzer
telegraphiſcher Form über den Ausfall der Wahlen der Ver
treter der berliner Sozialdemokratie auf dem
Erfurter Parteitage Jn jedem der ſechs berliner
Reichstagswahlkreiſe tagte Dienstag abend eine Verſammlung
welche dieſe Wahlen für ihren Bezirk vorzunehmen hatte Am
lebhafteſten ging es in der Verſammlung des ſechsten Wahl
kreiſes zu wo der Führer der Jungen, Herr Buchdruckerei
beſitzer Werner das Referat für den Abend übernommen
hatte Nach einem Berichte welcher uns über dieſe Ver
ſammlung zugeht äußerte ſich Herr Werner unter anderem
wie folgt

Nach dem bisherigen Verlauf der Verſammlung gewinnt es
den Anſchein als würde auch in dieſer Verſammlung eine
ruhige und ſachliche Diskuſſion nicht möglich ſein Große
Unruhe Rufe Da iſt die Oppoſition daran ſchuld Es muß
doch in der Partei eine Kritik geſtattet ſein Rufe Sehr
richtig Mit dem einfachen Hinausfliegen widerlegt man
die Oppoſition nicht Unruhe Möge man nicht außer Acht
laſſen daß Minoritäten oftmals zu Majoritäten werden Jch
bin der Meinung der Erfurter Parteitag wird zu entſcheiden
haben ob die bisher geübte Taktik die Parteidisziplin uſw
richtig iſt ob eine Verflachung in der Partei eingetreten iſt
ob die Partei auf dem eingeſchlagenen ſozialreformatoriſchen
Wege weiter gehen ſoll Lärm oder ob ſie die ſozial
re volutionäre Richtung einzuſchlagen hat Der Erfurter
Parteitag wird ferner zu entſcheiden haben ob die Partei ihre
bisherige Stellung zum Parla mentarismus beibehalten
ob die Disziplin betreffs der Parteipreſſe weiter beſtehen
ſoll Rufe Volkstribüne und endlich kaum darf man es
allerdings wagen es auszuſprechen ob der Vorwärts
noch fernerhin Central Organ bleiben ſolle Bei
fall und Lärm Jch bin nämlich der Meinung daß auch der
letzte Punkt wohl zu diskutiren iſt Rufe Volkstribüne
Sie thun gerade ſo als wäre ich der Eigenthümer der Berliner
Volkstribüne Sie bergeſſen daß die Volkstribüne das Organ
der berliner Parteigenoſſen iſt Beifall und heftiger Wider
ſpruch Jch will Jhnen hier die Entſtehungsgeſchichte der
Berliner Volkstribüne nicht erzählen ſo viel ſteht doch

aber feſt die Berliner Volkstribüne iſt von dem
Gelde der berliner Parteigenoſſen gegründet worden
Ein aus der Mitte der Berliner Parteigenoſſen gewähltes
Preßcomite wacht darüber daß die Volkstribüne den ſozial
revolutionären Standpunkt nicht verläßt Jch bin nun der
Meinung daß nicht jeder Parteigenoſſe gezwungen werden
darf ſich ſtrikte allen Beſchlüſſen des Parteitages zu fügen ſo
z B betreffs der Theilnahme an den Stadtverordnetenwahlen
und daß auch die Parteipreſſe eine mehr ſelbſtändige Meinung
haben muß Große Unruhe Weiter halte ich es für erforder
lich daß der ſozialdemokratiſche Weg verlaſſen und der ſozial
revolutionäre Weg eingeſchlagen werden muß Beifall und
Lärm Bebel hat in einer jüngſt zu Rixdorf ſtattgehabten
Verſammlung ſelbſt erklärt daß der Tag des

großen Kladderadatſch vielleicht nicht mehr
o ſehr fern iſt Jſt dem ſo und ich ſtimmeBebel bei dann müſſen wir darauf bedacht ſein die Maſſen

über unſere Ziele aufzuklären Wir müſſen dafür wirken daß
die Maſſen nicht blos ſozialdemokratiſch wählen ſondern auch
ſozialdemokratiſch denken Beifall und Lärm Alle dieſe
Dinge werde ich wenn es nicht von anderer Seite geſchehen
follte auf dem Parteitag in Erfurt zur Sprache
bringen Jch werde ferner auf dem Parteitage zur Sprache
bringen ob das Verfahren des Brüſſeler Kongreſſes den
Anarchiſten gegenüber taktiſch richtig war Jch gehöre nicht
zu den Anarchiſten allein ich bin der Meinung die
Anarchiſten erſtreben mit uns gemeinſam die Ent
fernung der heutigen Staats und Wirthſchafts
ordnung Wenn die Oppoſition aus der Partei ausgeſchieden iſt
und keine Rückſicht mehr zu üben hat dann dürfte ſich die
Oppoſition ein eigenes Organ ſchaffen und der Kampf könnte
ein ſo heftiger werden daß das bekannte Flugblatt nur ein
Waiſenknabe dagegen iſt Stürmiſche Unterbrechung heftiger
Lärm Rufe Schluß Schluß Jch ſage das könnte unter
Umſtänden ſo ſein deshalb erſuche ich Sie wählen Sie Dele
girte zu dem Erfurter Parteitag von dem Sie überzeugt ſind
daß ihre Geſinnung eine unabhängige iſt und die ohne Furcht
die Mißſtände die in der Partei zutage getreten ſind zu rügen
verſtehen Beifall und Widerſpruch

Gegen Werner ſprachen die Herren Schriftſetzer Runkel und
Schriftſteller Pöus im Sinne der Parteileitung dann wurde
die Debatte nach einer lärmenden Auseinanderſetzung über die
Geſchäftsordnung geſchloſſen Es wurde alsdann der Beſchluß
gefaßt Jeder zum Delegirten Vorgeſchlagene ger zu erklärenob er zur Oppoſition gehört bezw u dem Boden des Flug

Plattes ſteht Von den 14 Vorgeſchlagenen erklärten die
Meiſten daß ſie zur Oppoſition gehören und mit dem Flug
Den einverſtanden ſeien erner bemerkte unter großem

ärm
Wenn man überall nur ſolche Delegirte r wolle die

mit der Parteileitung einverſtanden ſeien dann ſei der Partei
tag überhaupt überflüſſig

Es wurden alsdann wie ſchon berichtet als Delegirte für den
Erfurter Parteitag gewählt Gaſtwirth Adolf Scholz chrift
ſteller Pöus und Frau v Hofſſtetten Letztere iſt die Wittwe

des vor einigen Jahren verſtorbenen Zeitungsberichterſtatters
J B v Hoffſtetten Alle drei Delegirten erklärten nicht zur
Oppoſition zu gehören

Die Beſchwerde des Allgemeinen Arbeitervereins
in Magdeburg gegen das vom PolizeipräſidentenKeßler ausgeſprochene Verbot des Stiftungsfeſtes das
nachher regierungsſeilig vorbehaltlich der Prüfung der Rechts
frage erlaubt wurde iſt nunmehr vom Regierungspräſidenten
zurückgewieſen worden weil jenes Feſt infolge der an jedermann
ergangenen Einladung gegen Zahlung eines Eintrittsgeldes und
die mit keinen Schwierigkeiten verbundene Erwerbung
der Mitgliedſchaft des Allgemeinen Arbeitervereins an dem
Vergnügen theilzunehmen ſich nicht als Luſtbarkeit eines ge
ſchloſſenen Vereins ſondern als eine für das ganze Publikum
beſtimmte Luſtbarkeit charakteriſire auf welche demnach alle für
öffentliche Tanzbeluſtigungen geltenden Vorſchriften Anwendung
zu finden hätten Die Polizei hatte alſo das Recht das Feſt
zu verbieten oder zu genehmigen Nicht mit Unrecht bemerkt

Vorwärts Wenn man ſich ſeitens der Behörden ebenſo ein
gehend mit der Löſung der ſozialen Frage beſchäftigte wie mit
ſolchen juriſtiſchen Dingen ſo wäre der Menſchheit um ein gutes
Theil wohler

Auf die Vornamen Laſſaline Bebeline meldete in
Berlin der Tiſchler B ein ihm geborenes Töchterchen beim
Standesamt II an Letzteres beanſtandete dieſe Namen
B erhob dagegen beim zuſtändigen Gericht Beſchwerde wurde
indeſſen abgewieſen mit der Begründung daß die in Antrag
gebrachten Vornamen anſtößig und auch außerdem gar
keine Vornamen ſeien Der Beſchwerdeführer irre wenn
er annehme daß er als Vater das Recht habe ſeinem Kinde
einen Namen zu geben welchen er wolle Zunächſt dürfe er
keine Vornamen wählen welche wie im vorliegenden Falle ge
eignet ſeien Anſtoß zu erregen ſodann ſei er aber auch auf eine
Auswahl derjenigen Vornamen beſchränkt welche durch Her
kommen und allgemeine Anwendung als Vorname üblich ſeien
und als ſolche gelten ſodaß eine Bildung von neuen Namen
wie im vorliegenden Falle vom Antragſteller beabſichtigt werde
überhaupt ausgeſchloſſen ſei

K Prinz Albert zu Sachſen Altenburg Commandeur
der 3 Garde Kavallerie Brigade welcher nach Beendigung der
diesjährigen großen Herbſtmanöver zum Generallieutenant be
fördert worden iſt dürfte nach einem längeren Urlaub den er
bei ſeinen Verwandten und in Jtalien zuzubringen gedenkt das
Kommando über die Brigade nicht wieder übernehmen das er
als Nachfolger des Prinzen Friedrich von Hohenzollern über zwei
Jahre geführt hat ſondern alsdann an die Spitze einer Diviſion
geſtellt werden Nachdem er früher in ruſſiſchen Dienſten ge
ſtanden und Generalmajor der Suite des Kaiſers Alexander
geweſen trat er nachdem er ſich am 6 Mai 1885 mit der ver
wittweten Prinzeſſin Heinrich der Niederlande der am 20 Juni
1888 verſtorbenen älteſten Tochter des Prinzen Friedrich Karl
vermählt hatte aus dem ruſſiſchen Dienſte aus und wurde nach
dem Tode ſeiner Gemahlin bei der Garde Kavallerie Diviſion
zur Dienſtleiſtung kommandirt bis er ſpäter zum Commandeur
der 3 Garde Kavallerie Brigade ernannt wurde

Ausland
Frankreich Vor einiger Zeit berichteten wir von dem

ganz ausgezeichneten Urtheile welches ein bekannter
engliſcher Politiker der als einziger Privatmann als Gaſt bei
den letzten franzöſiſchen Manövern weilte über das fran zö
ſiſche Heer fällt Jetzt iſt der pariſer Korreſpondent der
londoner Times in der Lage im Auszuge den Bericht zu
veröffentlichen den einer der Offiziere einer kontinentalen
Macht welche den Truppenmanövern im Oſten Frankreichs
beigewohnt haben ſeiner Regierung über den gegenwärtigen
Zuſtand der franzöſiſchen Armee erſtattete Die in Rede
ſtehende Regierung hatte ihre Offiziere bei den öſtlichen
Manövern angewieſen ihre Aufmerkſamkeit beſonders zwei
Punkten zu widmen erſtens wie der franzöſiſchen Jnfanterie
der Gebrauch des rauchloſen Pulvers gelungen zweitens wie
die Disziplin beſchaffen ſei betreffs der allgemeinen Haltung
der Truppen ſowie der Subordination unter den höheren
Offizieren Brigadegeneralen Diviſionsgeneralen und Corps
chefs Folgendes ſind die Hauptpunkte des Berichts

Die Jnfanterie übertrifft wenn ſie in zerſtreuter
Ordnung kämpft alles e in dieſer Kategorie der
militäriſchen Uebungen Geſchehene Die Bewegungen in
dichten Kolonnen ſind durch eine Regelmäßigkeit und Kompakt
heit ausgezeichnet welche an die griechiſche Phalanx erinnern
Den Bewegungen der Kavallerie mangelt vielleicht die noth
wendige Ruhe aber die Weiſe in welcher ſie mobiliſirt wird
dürfte wirklich als Vorbild dienen Trotz gewiſſer Fehler in
den konzentriſchen Bewegungen läßt ſich die Exaktheit und
Breite der Viſicn mit welcher General Sauſſier alle ſeine
Pläne ausführt nicht verkennen Wenn er ſich einer un
erwarteten Lage gegenüber befindet zeugen die Befehle welche
er ertheilt von einer Klarheit und Schnelligkeit des Urtheils
welche wirklich bewundernswerth iſt Die Corpscommandeure
führen die Befehle mit gleich ausgezeichneter Jntelligenz und
Disziplin aus Was die Artillerie betrifft ſo läßt ſich darüber
nur die vorjährige Schätzung wiederholen nämlich daß ſie aus
gezeichnet iſt Der Beobachter wird angenehm überraſcht durch
die von den höheren Graden der Offiziere gelieferten Beweiſe
der Disziplin Die Mannſchaften ſind unermüdlich und voller
Eifer ſie kämpfen mit Elan vielleicht ſogar mit zu viel Elan
Die Zahl der Kranken und die Liſte der Unfälle waren er
ſtaunlich klein Die Organiſation des Sanitätsdienſtes iſt
muſterhaft Jn dieſer Kritik, ſchließt der Bericht habe ich
mich weder durch Sympathien noch e Vorurtheile leiten
laſſen mein Bericht iſt durchaus unparteiiſch und objektiv

Südamerika Gutem Vernehmen nach en die engliſche
Regierung der Junta in Chili die Mittheilung zugehen
laſſen daß Großbritannien die gegenwärtige chile
niſche Regierung anerkenne

Halle und Amgegend
Halle 23 Sept

Anläßlich des 100 Jahrestages der erſten Aufführunggon Mozarts hege Meiſterwert Die Zauher
flöte im k d privilegirien Theater an der Wieden zu Wien33 h hat die Leitung unſeres Stadttheaters in nächſten

eben den Gedenktag eine Aufführung des Werkes

angeſetzt Jn der Niemeyer ſchen Buchhandlung Gr Steinſtraße
iſt eine photographiſche Nachbildung des erſten Theaterzettels
der Zauberflöte ausgeſtellt Nächſten Sonntag gehen wieder
Wagners Meiſterſinger von Nürnberg in Scene
Zur Aufführung von Körners Trauerſpiel Zriny hat der
leipziger Theatermaler Hr Heymann eine kunſtvolle Brand
dekoration gemalt welche bei der erſten Aufführung des Werkes
in Anwendung gebracht werden wird

Jn dem geſchmackvoll mit Fahnen Wappen und Draperien
geſchmückten großen Saale des Prinz Karl fand geſtern
abend die angekündigte Vorfeier zum 100 jährigen Ge
burtstage Theodor Körners ſtatt veranſtaltet vom Ver
bande der hieſigen Kriegerkameradſchaft fünf Vereine
dem Kriegerverein Alemannia der Pfälzer undGlauchaiſchen Schützengeſellſchaft und den Turn
vereinen Urania und Frieſen deren Mitglieder mit
ihren Frauen und Gäſten zahlreich erſchienen waren Einen be
ſonderen Schmuck bildete das im Hintergrunde des Saales
zwiſchen Lorbeerbäumen aufgeſtellte lebensgroße Bildniß Theodor
Körners eine Arbeit des Herrn Malers Schurade hier
An das Bild war ein Schwert gelehnt darüber befand ſich eine
vergoldete Lyra über der ſich die lorbeerumſchlungene Büſte des
Kaiſers erhob Vor dieſem Aufbau war die Rednerbühne er
richtet Die Anordnung machte einen ſehr feierlichen Eindruck
Eröffnet wurde die Feier durch den Vortrag des Deutſchen
Triumph Marſches von Necke der Feſt Ouverture von
Lattann und anderer vaterländiſcher Muſikſtücke ſeitens der
Henſchel ſchen Kapelle Hr Expeditions Vorſteher Lehmann
begrüßte alsdann die Theilnehmer in einer auf die Bedeutung
der Feier hinweiſenden Anſprache Redner ſchloß mit einem
Hoch auf Kaiſer Wilhelm den er als Friedensfürſten pries Die
Feſtverſammlung ſtimmte freudig in den Ruf ein die Muſik
ſpielte im Anſchluß daran Heil Dir im Siegerkranz und die
Feſtverſammlung begleitete die Weiſe mit kräftigem Geſang
Hr Lehrer Reuter nahm alsdann das Wort zu einer von
patriotiſchem Geiſte durchwehten Feſtrede in welcher Redner in
großen Zügen ein Bild Theodor Körners gab ihn ſchildernd als
Kind Jüngling liebenden Sohn als Freiheitskämpfer in Lützows
Heldenſchaar wie als Dichter bis zu ſeinem Heldentode fürs
Vaterland Lebhafter Beifall lohnte den Redner für ſeinen Vor
trag worauf allgemeiner Geſang von Körners Schwertlied
und in weiterer Folge Muſikſtücke und ſonſtige patriotiſche Lieder
folgten Nach dem Hoch auf das deutſche Vaterland wurde
Deutſchland Deutſchland über alles geſungen und nach einem

weiteren Hoch auf das Heer die Wacht am Rhein und Lützows
wilde Jagd Ein weiteres Hoch galt der deutſchen Frau und
ein ger verbreitete ſich noch über Theodor Körners Dichter
werke

Der Gewerbeverein hielt geſtern in den Kaiſerſälen
ſeine ordentliche Hauptverſammlung Zunächſt wurden ver
ſchiedene bereits in einer außerordentlichen Hauptverſammlung
berathene Satzungsänderungen angenommen deren weſentlichſte
dahin geht daß künftig in den Verſammlungen des Vereins
Politik ſoweit ſie ſich nicht auf gewerbliche Fragen bezieht aus
geſchloſſen ſein ſoll nach den bisherigen Satzungen ſollte in den
Erörterungen Politik vollſtändig ausgeſchloſſen ſein obgleich
dieſe Beſtimmung naturgemäß kaum innegehalten werden kann
Dann wurde der Jahresbericht erſtattet und Rechnung gelegt
Die Rechnung ſchließt mit 239 M Einnahme und 162 04 M
Ausgabe Die Verſammlung ertheilte dem Hrn Rechnungsleger
Entlaſtung Der Mitgliederbeitrag für das neue Geſchäftsjahr
wurde auf 2 M feſtgeſetzt und ſchließlich wurden die Herren
Jngenieur Wolck Vorſitzender Dreefs Heßler Kaatz
Saalfſeld Seebach und Schöne in den Vorſtand gewählt

Jn dem Hausgrundſtücke Mansfelderſtraße 52 war in ver
gangener Nacht aus noch unbekannter Urſache in einem Raume
Feuer ausgebrochen Der Brand wurde bemerkt ehe er größere
Ausdehnung gewann und die herbeigerufene Städtiſche Feuer
wache beſeitigte alsbald jede weitere Gefahr

Jn die königl Klinik wurde geſtern u a die Ehefrau eines
an der Magdeburgerſtraße wohnenden Fruchthändlers gebracht
die am Abend vorher in der Leipzigerſtraße von einer der
Straßenbahn zueilenden auswärtigen Frau umgeriſſen worden
war und dabei einen Armbruch erlitten hatte ferner der 4jährige
Sohn eines auf der Strohhofſpitze wohnhaften Sattlers der
unter einen umſtürzenden Kalkkaſten gerathen war und dabei
u a einen Oberſchenkelbruch erlitten hatte ſowie der 6 jährige
Sohn eines in der Auguſtaſtraße wohnenden Arbeiters der ſich
durch Fall von einem Schranke einen doppelten Armbruch
zugezogen

Am Moritzzwinger brachte geſtern abend ein Bildhauer
lehrling einem Genoſſen mit dem er in Streit gerathen war
wobei ihn jener ins Geſicht geſchlagen hatte einen tiefen
Meſſerſtich in den Oberarm bei ſo daß der ſtark blutende
junge Mann der königl Klinik zugeführt und dort aufgenommen
werden mußte

Mittheilungen aus Halleun beſinden ſichHauptblatte dieſer Nummer
auch im

64 Verſammlung dentſcher Naturforſcher und Aerzte
in Halle

VI Halle 23 SeptDie heutige zweite allgemeine Sitzung in den Kaiſer
ſälen eröffnete ein Vortrag des Hrn Prof De Kraus Halle
Ueber die Bevölkerung Europa s mit fremdey

Pflanzen
Wenn ſo führte der Hr Redner aus während wir hier ver

ſammelt ſind eine Gigantenhand über unſere Stadt hinwegführe
und alle Pflanzen entfernte die nicht ſchon ſeit Menſchengedenken
hier geweſen ſo würden wir in eine erſchreckende Wildniß
hinaustreten denn die meiſten Pflanzen und Gewächſe die wir
pflegen ſind aus fremden Erdtheilen zu uns gebracht Es iſt
daher keine Uebertreibung wenn man bezüglich der Pflanzenwe
ſagt daß hier das Umgekehrte ſtattgefunden wie in der Menſchen
welt d h Europa iſt bezüglich ſeiner Pflanzenbevölkerung von
den Wilden koloniſirt Woher die Pflanzen gekommen wo und
wann ſie zuerſt Europa betreten welche oft abenteuerliche
Fahrten ſie gemacht darüber fehlen oft ſichere Urkunden und eine
d Geſchichte der Pflanzen Einwanderung iſt noch nicht
geſchrieben

Als Markſtein für das Nähertreten des Menſchen an die
Pflanzenwelt muß die 2 Hälfte des 16 Jahrhunderts betrachtet
werden Damals wurden zuerſt öffentliche botaniſche Gärten
an in Jtalien angelegt und das genaue Pflanzen
verzeichniß bortus Germaniae des Konrad Geßner vom Jahre

1560 z 1106 orthen C ne u u nur ra genin Europa wuchſen davon erhält man den beſten Eindruck wenn
man etwa heutigentags in den Zier Gaxten eines Dorfbewohners

hineinblickt Dies alles was damals wuchs war nicht etwa



Kurven ausgedrückten Ergebniſſen einander gleich
Danach ſei im erſten Jahre die Sterblichkeit am größten und

zingten ſie zur Zeit der Pubertät

r 4

n borenes war verungs Zwar waren Fingerhnut blumeneinfoch aus dem Walde in den Garten verpflanzt Wegen waren

Gurken Kürbis Lavendel Rosmarin und von Blumen Lilie
Levkoi und Nelke aus Jtalien eingeführt von Oſten waren
Jasmin und Flieder gekommen Als ſpaniſche Pflanzen wurden
dezeichnet Sonnenblume Tabak Tomaten die 100jährige AloeSus man damals im 16 Jahrhundert zum erſten male Ver

ichniſſe der Gartenpflanzen herſtellte trat zuerſt ein neues
lement in die Pflanzenwelt ein die orientaliſche Blumen
wiebel Mit h erſten Auftreten kann man eine neue Epoche
tiren deren Anfang in das Jahr 1559 Sirdene der Tulpe

in Au sburg zu ſetzen iſt Kein Volk aber wurde ſo von einerde Leidenſchaft für dieſe Blumenzwiebeln erfaßt wie das
lländiſche und wenn heute eine ſolche Extaſe ausbrechen

wie ſie 1831 1837 in Holland für die Blumenzwiebeln herrſchte
man würde ſicher nach einem Krankheits Bacillus ſuchen
Geiterkeit

Schon aber war mit dem 17 Jahrhundert eine neue Epoche
in der Einfuhr neuer Pflanzen angebrochen es iſt die Ein
fuhr neuer amerikaniſcher Pflanzen W pariſer Botaniſchen
Garten wurden zuerſt angepflanzt der Wilde Wein die Ameri
kaniſche Aſter die wohlriechende Himbeere die Nachtkerze

Die bei den Niederländern einmal erwachte Blumenliebe kam
nicht wieder zur Ruhe und bald hatten ſie Gelegenheit ihre
Leidenſchaft einem würdigeren Gegenſtand zuzuwenden Am
Anfang des 17 Jahrhunderts hatten ſie ſich in Südafrika feſt
eſetzt und dies gab wieder eine reiche Ausbeute für die
otanik z B die zahlloſen Euphorbienarten und da war es

namentlich der Botaniſche Garten in Leyden der eine Fülle
nener Pflanzen enthielt auf ſeinem Glanzpunkte zählte er
nicht weniger als 6000 Pflanzenarten Da alle dieſe Pflanzen
den Winter nicht überdauerten ſo tauchte die Frage auf wie
dieſe Pflanzen im Winter zu bergen ſeien und in Leyden
wurde damals das erſte Glashaus errichtet

Während dieſe ſüdafrikaniſchen Pflanzen die Glashäuſer füllten
bereitete ſich ein Ereigniß vor das die Einführung neuer Pflanzen

ne die e der Sturz des gebundenen ſteifen franzöſiſchen
und der Durchbruch des maleriſchen engliſchen Gartenſtils
Jetzt griff man in die Länder zurück aus denen man bereits
flanzen beſaß und führte nunmehr vor allem Bäume und
träucher ein z B die Akazie den Ahorn die Platane des

Weſtens amerikaniſche Nußbäume ſie erſchienen jetzt in den
maleriſchen Parkanlagen Wer ſeit 25 Jahren aufmerkſam jenſeits
der Alpen gereiſt iſt der wird ſchon bemerkt haben daß neben den
immergrünen einheimiſchen Gewächſen ſich eine neue eigenartige
Flora eingefunden hat vor allem in den Fiebergegenden der
Eucalyptus der Fieberbaum aus Neuholland eingeführt

So waren Ende des vorigen Jahrhunderts Bewohner aller
Länder zu uns gekommen aber noch fehlte was vor allem das
Auge entzückt noch fehlten die Tropenpflanzen Die Zeit die
jetzt anbricht man könnte ſie die TropenAera nennen ge

ört eigentlich noch nicht in die Geſchichte Als in den dreißiger
ahren an Stelle der Segelſchiffe die Dampfſchiffe traten ver

kürzte ſich der Transport von beſonderer Wichtigkeit aber war
die Herſtellung beſonderer Transportbehälter Das Wichtigſte
war und iſt natürlich die richtige Pflege und es iſt allgemein
bekannt daß jetzt die Herſtellung von Glashäuſern und
Heizungsanlagen ein beſonderer ſelbſtändiger Jndnuſtriezweig
geworden iſt

Nun aber verloren die botaniſchen Gärten die Führung das
Verlangen nach tropiſchen Pflanzen wurde allgemein man hat
gelernt Tropenpflanzen im Freien bei uns z halten z B die
Begonien n maßgebender Faktor endlich iſt daß auch Städte
und Kurorte es für ihre Pflicht halten Sammlungen prachtvoller
Tropenpflanzungen anzulegen Eine faſt krankhafte Leidenſchaft
iſt durch die neueſte Modepflanze die Orchideen herbeigeführt
ein Luxus den man faſt als Entartung der Blumenliebhaberei
bezeichnen kann

Endlich ſei noch auf die wiſſenſchaftliche Bedeutung der fremden
Pflanzen in den botaniſchen Gärten hingewieſen Für die Grund
legung eines Syſtems der Pflanzen Anatomie ſind ſie geradezu
unentbehrlich geweſen

So erfüllten denn dieſe fremden Pflanzen bei der europäiſchen
Menſchheit eine doppelte Aufgabe Architekten und Maler zugleich
haben ſie das Leben des gebildeten Menſchen verſchönert und die
Lebensfreude vervielfältigt und die Wiſſenſchaft hat aus ihnen
ſehr wichtige Wahrheiten feſtgeſtellt

Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen des Hrn Geh Rath
Prof Pr Hitzig Halle aus denen hervorgehoben zu werden
verdient daß der Ausflug zur Beſichtigung der elektrolechniſchen Ausſtellung in Frankfurt a M mittels
Sonderzuges durch genügende Betheiligung ge
ſichert iſt ſowie daß bis jetzt 1230 Theilnehmerkarten
und 331 Damenkarten ausgegeben ſind ſprach Hr Geh Rath
Prof Dre Epſtein Göttingen Ueber die Kunſt das
menſchliche Leben zu verlängern Es ſei nicht nur dem
Jüngling und dem fügen Mann ſondern auch dem Greiſe
chwer vom ſüßen Leben zu ſcheiden und das Beſtreben des
inzelnen ſein Leben zu verlängern berühre ſich hier mit dem

des Staates der eine ſeiner weſentlichen Aufgaben erfülle wenn
er ſich bemühe ein langlebiges ausdauerndes Geſchlecht zu
ſchaffen denn ein allen Anſtürmen widerſtehendes Volk gewähr
ieiſte die Sicherheit des Staates Der Beruf des Arztes welcher
ihm einen Einblick in das menſchliche Leben gewähre verlange
daß er auf die Verlängerung deſſelben für das Jndividunm wie
für das Geſchlecht bedacht ſei Eine wichtige Vorfrage bei Er
ledigung des geſtellten Themas ſei die Fr nach der Dauer
des menſchlichen Lebens überhaupt Die Beantwortung derſelben
dadurch daß man die Länge des Lebens nach der mittleren
Lebensdauer beſtimmt wobei man für Europa auf 39 40 Jahre
kommt entſpreche nicht der Wirklichkeit vielmehr müſſe der
Lebensdurchſchnitt in den einzelnen Altersſtufen eines jeden
Volkes feſtgeſtellt vor allem aber das kindliche Alter bei der
Berechnung ausgeſchloſſen werden Eine derartige Unterſuchung
ergebe daß 70 75 Jahre die normale Lebensdauer iſt wobei

ſich herausgeſtellt daß die des weiblichen Geſchlechts größer iſt
als die des männlichen Durch ſtatiſtiſche Aufſtellungen

bei 9 europäiſchen Nationen ſei man zu dem Reſultat gekommen
daß die meiſten Todesfälle bei den Männern auf das 71 bei
den Weibern auf das 72 Jahr fallen Ueber den Einfluß der
Ehe auf die Lebensdauer ſei noch nicht Endgiltiges feſtgeſetzt
Die von einem italieniſchen Forſcher in 6 europäiſchen Staaten
jan je 100 Menſchen in verſchiedenen Lebensaltern ohne Rückſicht
auf das Geſchlecht angeſtellten Unterſuchungen ſeien in o in

geweſen

ſinke von da an bis zum Ende des zweiten Jahrzehnts Am
ener Forſcher habe

nun nſchauung ausgeſprochen daß in der höheren Sterb
lichkeit der Kinder eine Nothwendigkeit liege eine Auswahl
welche die Natur unter den Kindern treffe ein ſataniſtiſcher
Standpunkt zu dem ſich Redner nicht zu bekennen vermöge
Weiter folge aus den Kurven daß die Sterblichkeit von der Zeit
der Pubertät bis zum 50 Jahre alſo gerade in der Zeit des
emſigſten Schaffens und der eng en tigkeit gering

i und erſt ſpäter zunehme drittens daß in n europäiſchentgaten die erſte Sei des ehren die größte Sterb
lichkeit aufweiſe Makrobiotik mache es ſich nun zur Auf
gabe dahin zu wirken daß der r Alter erreichtwelches für ißn überhaupt erreichbar iſt uns komme auf
einige Tauſend Geſtorbener ein mehr als Hundertjähriger Der
Glaube an die Lebenselexire der Vorzeit ſei
und wir wiſſen jetzt auch daß es kein ſpezifi giebt
das Greiſenalter zu verjüngen daß Altwerden
vielmehr eine h t Wie gelange nunder Menſch
ein hohes Alter erreichen die nichts dafür gethan joſogar ſich vieles andauernd haben zu See kommen laſſen

hohem Alter Die Thatſache daß biete

was als r gilt das Leben zu verkürzen laſſe denSinn r daß nur die Konſtitution des Einzelnen

die ngung für die Lebensdauer biete und daß es vergebliche
Mühe g Mittel und Regeln zur Verlängerung ausfindig machen

u wollen und wirklich ſind auch die meiſten vorurtheilsfreien
eobachter zu dem Schluß gekommen daß eine angeborene ver

erbte glücklich veranlagte Beſchaffenheit des Körpers eine Haupt
bedingung für ein langes Leben iſt Auch der berühmte
William Temple habe dieſelbe in der Stärke der Raſſe und
Geburt geſehen Nach ihm ſind die beſten Hilfsmittel eine vor
ſichtige mäßige Lebensweiſe und Leibesübung Langes Leben
und Geſundheit ſeien kein Vorrecht der Reichen ſondern körper
lich und geiſtig geſunde Eltern dafür die beſte Bürgſchaft um ſo
mehr da dieſe es auch vermeiden würden durch eine verkehrte
Lebenserziehung den Kindern zu ſchaden und auch der pſychiſchen
nicht nur der phyſiſchen Pflege volle Aufmerkſamkeit zuwenden
würden Beides könne am beſten der direkte Einfluß der Eltern
namentlich der Mutter Ueberhaupt müſſe auch ſpäterhin in
der Familie guter Rath und Anleitung zu finden ſein und
namentlich auf Beſchränkung zu großer Anſprüche geſehen
werden

Auch der Staat trete ſchon frühzeitig durch geordnele und ge
ſetzlich geregelte Einrichtungen dieſen Bemühungen bei und
Schule und Haus ſeien in ihrem Zuſammenwirken zur Heran
bildung eines ausdauernden Geſchlechtes zu großen Erfolgen
gelangt Die Turnkunſt ſetze fort was Schule und militäriſche
Ausbildung begonnen Nicht zu vergeſſen ſei die Selbſtdisziplin
die den Jüngling und Mann ſtähle und das Greiſenalter geſchickt
mache mitzuthun und als Muſter vorzulenchten Allerdings
müßten für den Greis die Kraftproben eingeſchränkt und der
verminderten Widerſtandskraft Rechnung getragen werden Doch
dürfe auch der Greis nicht die Hände in den Schooß legen
ſondern müſſe wenn er ſeinen früheren Beruf nicht mehr erfüllen
könne ſich ein paſſendes Arbeitsfeld ſuchen ſo nur allein werde
er ſich die Heiterkeit der Seele bewahren Arbeit und Mäßigkeit
ſeien die wichtigſten Mittel zur Lebensverläugernng Mäßigkeit
nicht nur im Eſſen und Trinken ſondern im ganzen Thun und
Laſſen Je frühzeitiger ſie geübt werde deſto glücklicher ſei der
Erfolg Mit Eifer müſſe man alſo dahin trachten die Jugend
ohne ihr den Frohſinn zu rauben zu einer mäßigen Lebensweiſe
zu erziehen ein Bemühen welches ſeine rückwirkende Kraft auf
die Eltern nicht verfehlen werde inſofern es ſie zwingt als
Vorbilder ebenſo zu leben Dann werde die Menſchheit all
mälig dem Ziele nahe kommen welches Kant bezeichnet über
die krankhaften Gefühle durch den bloßen feſten Vorſatz
Meiſter zu ſein Die meiſten Todesfälle im Alter von 1251
Jahren würden durch äußere Unfälle veranlaßt Dagegen habe die
Makrobiotik einen ſchweren Stand und ſie könne es nur indem
ſie ſich bemühe die Greuel des Krieges durch eine Reihe humaner
Mittel zu mildern wobei ſie aber denen die ſich ſelbſt disciplinirt
hatten die größte Wahrſcheinlichkeit biete dieſe Gefahren zu be
tehen Auch die ſogen Konſtitutionskrankheit d h der matte

Krankheitszuſtand der durch mangelhaften Stoffwechſel hervor
gerufen werde hemme eine angemeſſene Lebensweiſe in ihrer
Entwickelung allerdings ſei dabei die Leitung eines geſchickten
Arztes nothwendig Ebenſo trete eine Verminderung der An
ſteckung bei den Wundinfektionskrankheiten ein Auch bei
Epidemien leiſte die natürliche Lebensweiſe ihre Dienſte Jenner
habe der Makrobiotik durch ſeine Schutzimpfung einen großen
Dienſt erwieſen da jetzt die Blattern nicht mehr lebensverkürzend
wirken Andere Epidemien ſeien in Deutſchland faſt ganz ge
ſchwunden wie der Ausſatz oder hätten ihren bösartigen Charakter
verloren Bemeſſen wir die Makrobiotik an der Dauer des
menſchlichen Lebens ſo iſt ein Fortſchritt nicht zu verkennen
vielleicht weil die Dauerhaftigkeit des menſchlichen Organismus
gegen früher nicht erhöht iſt oder weil die das Leben bedrohenden
Gefahren nicht vermindert ſind Die allgemeinen Grundſätze
der Makrobiotik ſeien dieſelben zu allen Zeiten müßten aber
den verſchiedenen Lebensaltern angepaßt und nach ihnen
geregelt werden Hufeland s Makrobiotik entſpreche nur den Be
dürfniſſen der reichen und vornehmen Welt eine ſchablonenhafte
Lebensführung ſei verfehlt und nirgends gelte ſo das Wort
Eines ſchickt ſich nicht für alle Beſonders dem Kindes und
Greiſenalter mit ihren eigenartigen Verhältniſſen müſſe Rechnung
getragen werden Da die Geſundheit von der Widerſtandsfähig
keit der Organe namentlich von Herz und Luuge abhängt fo ſei
es ihre Aufgabe auch dieſe zu ſtärken und allem Schädlichen wie
dem Alkoholismus durch übermäßigen Biergenuß zu wehren
Die nervöſe Konſtitution unſeres Zeitalters welche als Lebens
verkürzerin gelte ſei nicht ſo ſehr auf eine vermehrte Geiſtes
thätigkeit oder einer geiſtigen Thätigkeit nicht mehr gewachſene
Verſchlechterung der geiſtigen Fähigkeit zurückzuführen ſondern
vielmehr auf die Erſchöpfung erzengende auf Schnelligkeit
drängende Methode der Arbeit die geändert werden müſſe
Schließlich müſſe die Makrobiotik noch der Anwendung von an
reizenden und betäubenden Mitteln ſo dem furchtbaren Morphinm
genuß entgegenwirken da in der Vererbung der neuropathiſchen
Dispoſition für unſer Geſchlecht die größte Gefahr liege

Nach einer Pauſe trat ſodann die Verſammlung in die
Geſchäftsſitzung ein über deren Verhandlung wir morgen be
richten werden

Aus den Sitzungen der Abtheilungen berichten wir
weiter folgendes

Die Abtheilung für Phyſiologie tagte unter Vorſitz des
Hrn Prof Bernſtein Hr Prof Dr Naſſe Roſtock erhielt
zunächſt das Wort für die angemeldeten Vorträge a Ueber
die Einwirkung des Schwefels auf Eiweißkörper
b er fermentative Vorgänge in den Geweben

Redner faßte beide Vorträge zuſammen und führte etwa
folgendes aus Die Verſuche wurden von E Röſing im Jnſtitut
für Pharmakologie und phyſiolog Chemie zu Roſtock angeſtellt
und ſind vor kurzem als Diſſertation veröffentlicht Die Arbeit
war davon ausgegangen verſchiedene veränderliche feſte Stoffe
und ſo auch Schwefel in das Gefäßſyſtem zu bringen und die
bei deren Ablagerung beſonders in der Leber eintretenden Ver
änderungen zu ſtudiren Es gelang nicht größere Mengen von
Schwefel direlt in die Blutbahn einzuführen und auch ſubknutane
Jnjektionen von fein vertheiltem Schwefel führten nicht viel weiter
Jedoch traten Erſcheinungen auf welche auf Schwefelwaſſerſtoff
Vergiftung deuteten Hierauf fußend wurde Schwefel mit
friſchem Blute digerirt und in der That in der durch das
Gemiſch getriebenen Luft Schwefelwaſſerſtoff hergeſtellt Dieſe
Bildung iſt unabhängig von der Gasart in welcher gearbeitet
wird und ſteht dieſelbe mit dem Eiweiß nicht mit dem rothen
Blutfarbſtoff Haetoglobin in Zuſammenhang Das Weſen des
Vorganges ließe ſich daher an einer einfachen Subſtanz dem
Zunge d Nach Anſicht des Referenten iſt es
wahrſcheinlich daß das Eiweiß ſich durch Aufnahme eines
Hydroxyls aus dem Waſſer hydroxylire d h aus dem Waſſer
Molekül die Atomengruppe Sauerſtoff Waſſerſtoff 0h an ſich
reiße welche an Stelle eines Waſſerſtoffatoms H des Eiweißes
trete Und dieſes Waſſerſtoffatom vereinigt ſich dann nebſt dem
reſtirenden gehen Atom des Waſſers mit dem Schwefel 9 zu
Schwefelwaſſerſtoff 8Hl2 Zur Stütze dieſer Annahme führt der
Vortragende verſchiedene Unterſuchungen an welche das Weſen
dieſes Vorganges klarzulegen imſtande ſind

Solche Einweißkörper mit der Fähigkeit ſich bei Gegenwartvon Schwefel wig zu hydroxyliren ſind im Thierreich mehr
verbreitet als im Pflanzenreich Ob aber dieſes Freiwerden von
Waſſerſtoffatomen mit der reduzirenden Eigenſchaft des Proto
plasma im Zuſammenhang ſteht dieſe Frage iſt einſtweilenn offen zu laſen alen da rf nicht außer Acht gelaſſen werden

durch die Zerſetzung ver
iedencr Ste im Krotovlasmg gebildet werden Auf dieſe
ger und die dieſelben bedingenden Kräfte enwortigeratur ded geferent nicht mehr ein und bemerkt nur daß die

daß reduzirende Subſtanzen auch

beobachtete fermentative Uedo ger eeeethre wohl zu unterſcheiden iſt von der
d

Breslau aus daß
Ladenburg nicht chemiſch verſchieden ſeien wie aus der

Verluſt gekommen

ührung der Kohlen

altunggſtati rot F7 hl Petersburg brachte darauf weitere Mit
rb lin en über Spermin Auf Anregung der BrownSégqnard

ſchen Vehauptung daß in der Samenflüſſigkeit junger Thiere
chemiſche Verbindungen exiſtiren welche mit gewiſſen
dynamogenen Eigenſchaften ausgeſtattet ſein ſollen ſucht Referent

die Chemie des Samens näher zu ſtudiren Es gelang ihm den
ſeiner Meinung nach wirkſamen Stoff das ſog Spermin zu
iſoliren und wurde daſſelbe als ſalzſaures Salz in ſteriliſirter
phyſiologiſcher Löſung zu mediziniſchen Zwecken in den Handel
gebracht SperminumPöhl

Referent beſtreitet nach ſeinen chemiſchen Unterſuchungen
entſchieden die Jdentität ſeines Spermins mit dem Pipergein
Ladenburg wie ſeine zahlreichen Gegner annehmen und führt
ferner aus wie in phyſiologiſcher Hinſicht die Wirkungen ſeines
Mittels ſich äußern Aus den verſchiedenen Mittheilungen
welche von ruſſiſchen Aerzte Vereinen mediziniſchen Geſellſchaften
und vielen einzelnen Aerzten bisher in die Oeffentlichkeit gebracht
ſind geht hervor daß ſein Spermin eine ſtimnlirende
Wirkung beſitze daß es eine allgemeine Steigerung der Lebens
kraft welche die Energie der Oxydationsprozeſſe im Körper er
höht zur Folge hat Ferner iſt es auch als Antitetanicum zu
betrachten indem es die Reſiſtenz der Nerven Elemente hebt und
verſtärkt wie aus Thierverſuchen die an ſtrychniniſirten und
chloroformirten Thieren angeſtellt wurden hervorging Dieſe
antitetaniſche Wirkung beruhe aber nicht auf einer Herabſetzung
der Jrritabilität der Rückenmarkscentren mithin iſt das Sper
min auch nicht als wahres Antidot des Strychnins aufzufaſſen

ſondern jene beſtehe darin daß das Mittel die Widerſtands
fähigkeit des Organismus äußeren Einflüſſen gegenüber erhöht
Jedoch verwahrt ſich Vortragender gegen die Annahme daß in
ſeinem Spermin hauptſächlich ein Aphrodiſigcum zu ſuchen ſei
Es übe in der That keinen ſpecifiſchen Einfluß auf die Geſchlechts
ſphäre aus ſondern beſſere nur das Allgemeinbefinden Wenn
auch das Spermin überall im Organismus vertreten ſei ſo iſt
es ihm doch bisher nicht gelungen eine genauere Vorſtellung
über die Vertheilung deſſelben ſich zu verſchaffen Stets habe
man im Auge zu behalten daß es ein normaler Beſtandtheil des
thieriſchen Organismus ſei und daß aus dieſem Grrnde nicht
immer eine kliniſche Reaction beobachtet wurde Wo dagegen
eine ſolche zutage tritt mag es ſich vielleicht um einen ſub
normalen Gehalt von Spermin handeln Vortragender gab
darauf verſchiedene Photogramme der von ihm dargeſtellten
SperminKryſtalle in Cirkulation

Jn der ſich hieran anſchließenden Beſprechung führte Dr Heinz
das Sperminum Pöhl und Piperacin

phyſiologiſchen Uebereinſtimmung beider Stoffe auch W rreivg
Beide bewirken Ermüdbarkeit der motoriſchen Nerven und
bringen innerhalb der rothen Blutkörperchen charakteriſtiſche
Tröpfchen und Kugelbildung hervor Erſcheinungen die allen
Ammoniakabkömmlingen eigen ſind Veränderungen des Blut
drucks ſind nicht zu konſtatiren gen jedenfalls aber zeigt ſich
keine Blutdruckſteigerung Es fehlen jegliche Anzeichen einer
ſog anregenden Wirkung auch wenn von einer 2 proz Pöhl
ſchen Löſung 10 ebem eingeſpritzt wurden

Es wurden außerdem noch Vorträge von Prof Grützner
Tübingen und Prof Roſenthal Erlangen gehalten über die
ſpäter berichtet werden wird

Die nächſte Sitzung wird in Gemeinſchaft mit der An a
tomiſchen Sektion Donnerstag 9 Uhr ſtattfinden

Nach Schluß der geſtrigen Sitzung e ſich die Mitglieder
der Phyſiologiſchen Sektion einer Einladung des Hrn Profeſſor
Dr Horn folgend in das Pathologiſche Jnſtitut woderſelbe Aſchefreies Albumin demonſtrirte

Gerichtsverhandlungen
Die Leiter der zuſammengebrochenen Geraer

Handel s und Kreditbank vor dem Schwurgericht
Fünfter Verhandlungstag

8 Gera 22 Sept
Das Zeugenverhör wird heute fortgeſetzt mit Vernehmung des

Direktors der Filiale der Dresdener Bank in Berlin
Holländer welcher Auskunft giebt über die Geſchäfte der
Gerager Handels und Kreditbank mit der Dresdener Bank Jn
den letzten 10 Jahren hat die erſtere Ultimo Geſchäft in an

t Dies fiel aber nicht auf weil man
der Anſicht war daß die Gerger Handels und Kreditbank einen
großen Kundenkreis habe und vielleicht mit kleineren Banken
zuſammen arbeite Die Dresdener Bank hatte der Handels und

ſehnlicher Höhe gemacht

Kreditbank einen Blankokredit von 300,000 M gewährt der
jedoch zunächſt auf die Hälfte herabgeſetzt und dann gänzlich
zurückgezogen wurde weil es befremdete daß der Kredit immer
in ſeinem ganzen Umfang in Anſpruch genommen wurde Erſt
kurze Zeit vor dem Konkurs hat Holländer erfahren daß Roßbach

h beträchtlich ſpekulire Zwei Tage vor dem Zuſammenbruch
er Handels und Kreditbank zog dieſe 40,000 M von den De

poſiten welche zur Deckung des Kredits gegeben worden waren
zurück So iſt die Dresdener Bank denn mit 40,000 M in

Das frühere Aufſichtsrathsmitglied Kaufm
Lenk Lengefeld i S hat für 83,400 M Aktien der Gerger
Handels und Kreditbank und iſt um ein Depot von 6000 M
gekommen das ohne ſeinen Willen in Berlin verpfändet wurde
Er hat mit Konſul Kinder Dresden die Reviſion der Wechſel
vorgenommen und alles in Ordnung gefunden da er keine Ahnung
von dem Vorhandenſein eines Geraer Wechſelverfallbuches c
hatte Ob und wie die Manipulationen Roßbachs hätten auf
geklärt werden können vermag er nicht zu beurtheilen Konſul
Kinder Dresden ebenfalls Aufſichtsrathsmitglied hat 280,000 M
an Aktien und Depoſiten eingebüßt Er hält eine große Ver
theidigungsrede für den Aufſichtsrath der bei den Reviſionen
mit der größten Gewiſſenhaftigkeit verfahren ſei und Roßbach bis zur
letzten Stunde für einen durchaus rechtſchaffenen Mann gehalten
habe Die Höhe des Wechſelbeſtandes iſt dem Zeugen nie auf
gefallen Von all den Manipulationen Roßbachs iſt ihm nichts
bekannt geweſen Dem Regierungsbaumeiſter Mehlhorn
Meppen ſind gegen ſeine Anordnung für 24,000 M Effekten ver
pfändet worden Der Rathsdiener Peisker iſt bis 1884 Diener
bei der Geraer Handels und Kreditbank geweſen und hat ver
ſchiedentlich wahrgenommen daß Roßbach für ſich ſpekulirte Tetzner
habe die Korreſpondenzen theils vor der Abſendung theils nach
derſelben nach den Kopien geleſen oft die von Roßbach ihm
gegebenen Depeſchen abgenommen geleſen und dann erregte
Geſpräche mit Roßbach ührt
zu ihm mit Bezug auf Roßbach geſagt der verſpielt noch Sack
und Seele Rentner Häusler Gera hat für 60 bis 70,000 M
Effekten eingebüßt Vankdiener Enzer hat in Erfahrung
ſaregt daß Roßbach am 13 Dez 1890 in der Mittagsſtunde
e in Pult ausgeräumt und Papiere verbrannt hat Die Frau

Farce ieners hat von ihrem Manne gehört daß Roßbach
ehr ſpekulire
Die wichtigſte Vernehmung iſt die des Lederfabrikanten

Knoch Hirſchberg a welcher unvereidet bleibt Knoch giebt
auf Befragen an daß er ſeit 1872 mit der Geraer Handels und
Kreditbank in Geſchäftsverkehr geſtanden habe

päterſein Kredit 30 100,000 M T Konto Heinrich Kno
kam noch das Konto Neudorf hinzu welches einen Acceptkred
von 722,000 M genoß Als Knoch die Umwandlung ſeines Ge
ſchäfts in die Kommanditgeſellſchaft Heinrich Knoch Co der

M eingeräumt wurde vornahm erhielt
auch dieſe Geſellſchaft bei der Handels und Kreditbank ein
Konto während s perſönliches Konto in Heinric W S

e Schuuſammenbruche der Bank auf
3,432,000 M Das Bergwerk Neudorf hat Knoch erworben in

ein Kredit von 300

Liquidation abgeändert wurde und beſtehen blieb
Knoch s belief ſich beim

Ein Korreſpondent hat einmal
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er 338 und nach die Aktien Nennwerth 1,600,000 M1 Million et aufkaufte Auf dem de werk e
kal erbergrag Kühn in Klausthal auf 4 Mill Mark

rden iſt ſtand eine Hypothek von e M Das
Bergwerk welches jetzt monatlich 200 250 kg Silber abwirft

an die Handels und Kreditbank verpfändet worden wel
ypotheken in Höhe von 1,680,000 M darauf hat Knoch be
eitet daß er den Kredit der Kommanditgeſellſchaft dazu benutzt

abe um ſeinen perſönlichen Kredit zu heben und das Bergwerk
oit zu machen Daß die gegebenen Wechſel von den Debet
idos der einzelnen Konten abgeſchrieben wurden ſei nicht auf
ine Veranlaſſung W chehen vielmehr habe er Roßbach wieder
it aufgefordert ſich dem Aufſichtsrath anzuvertrauen Knoch

will Roßbach nicht Er die Gewährung der hohen Kredite belohnt
haben die betr Summen in ungefährer Geſammthöhe von
350,000 M habe er Roßbach gegeben um ſie im Jntereſſe der
Bank zu benutzen Das Geld ſollte er wieder bekommen Jhm
lag daran der Bank zu helfen Roßbach habe ihm allerdings
ſpäter gerathen das Geld nicht zurückzuverlangen wenn er ſeine
hohen Kredite behalten wolle Auf Vorhalt des Präſidenten
daß das doch ſehr un wahrſcheinlich ſei erklärt Knoch dieſe An

aben beſchwören zu können Roßbach habe ihm als die großenEummen für die Handels und Kreditbank an die Bank für
Handel und Jnduſtrie und die Dresdener Bank von ihm bezahlt
worden ſeien das Ehrenwort gegeben nicht mehr zu ſpekuliren
Jm Frühjahr 1890 habe R ihm mitgetheilt daß er über eineRillton verloren habe Knoch erklärt darüber Jch habe mein
Ledergeſchäft deshalb in eine Kommanditgeſellſchaft umgewandelt
weil ich mit einem Ada Kapital ein beſſeres Geſchäft zu
machen hoffte Das Kapital der Kommanditgeſellſchaft beträgt
3 Mill mein Antheil beträgt 1 Mill M Roßbach hat mir
bei Umwandlung meines dte in die Kommanditgeſellſchaft
und auch ſonſt geholfen ſo daß ich es für angezeigt hielt ihm
ein Geſchenk von etwa 15,000 M gt machen Mein Vermögen
bewreg gegenwärtig 5 Millionen ſo daß mir do en
der Schulden noch 19 Mill M verbleiben Als mir Roßbach
mittheilte daß Tetzner ausſcheiden wollte habe ich ihm einen
gewiſſen Erdenberger in Vorſchlag gebracht Jch hatte Hoffnung
einen of Gewinn aus dem Bergwerk zu machen Davon
ſollte ein Drittheil erhalten doch ſind wir darüber nicht einig

worden
Aus den aufgefundenen Briefen Roßbachs läßt die Staats

anwaltſchaft konſtatiren daß R den Knoch im Jahre 1890 für
unſicher hielt daß er den Ruin der Bank und damit den Knochs
vorausſah falls Knoch nicht Deckung ſchaffte Schon im Oktober
wurden Vorbereitungen getroffen um aus der Kataſtrophe mit
heiler Haut hervorzugehen R hielt ſein Eintreten für Knoch
iheilweiſe für ſtrafbar er rechnete auf liebevolle Unterſtützung
ſeitens Knochs falls die Kataſtrophe eintrete

Provinzial Nachrichten
K Magdeburg 22 Sept Heute abend brachten die Schüler

des ſtädtiſchen Realgymnaſiums dem aus ſeinem Amte
ſcheidenden bisherigen Direktor dieſer Anſtalt r
Gerausgeber des bekannten Leſebuches einen Fackelz u g HrDirektor Paulſieck wird während des bevorſtehenden Winter

r walt in Jtalien nehmen und dann nach Jena über
iedeln

Am 12 Okt d J vollendet der in Halberſtadt lebende
Veteran Zacharias Werny ſein ehe Lebenszahr Der Vorſtand des Hriegerverbandes Halberſtadt hat be
ſchloſſen dieſen Tag zu Ehren des alten Kriegers der Ehren
mitglied des Krieger und Landwehrvereins iſt in feſtlicher Weiſe
zu begehen und auch die königlichen und ſtädtiſchen Behörden
werden ſich an dieſer Feier betheiligen Ein Gottesdienſt in der
Kirche ſoll die allgemeine öffentliche Feier eröffnen Nach Be
glückwünſchung ſeitens der Vertreter der Behörden und der
Kriegerverbände und Vereine ſoll ſich ein anſchließen
bei welchem der gefeierte Vete ran aus dem Pokale den die
dortigen Freiheitskämpfer von 1813/15 dem Dome vermacht haben
trinkend das Hoch auf den Kaiſer ausbringt Am Abend ſoll
u a das vaterländiſche Schauſpiel Die Lützower gufgeſhrt
werden Der alte Herr erfreut ſich noch trefflicher Geſundheit
und wird an dieſen Veranſtaltungen theilnehmen

r Altenburg 22 Sept Unſerm Herzog iſt vom Kaiſernachſtehende Kabinets Ordre zugegangen ſt f
Durchlauchtigſter Fürſt freundlich lieber Vetter

Am Schluß der diesjährigen Herbſtübungen iſt es Mir ein
erwünſchter Anlaß Eurer Hoheit die hohe Befriedigung über
die vortreffliche Haltung und den ausgezeichneten Zuſtand aus
zuſprechen in denen Jch das Altenburgiſche Kontingent
vorgefunden habe Empfangen Eure Hoheit bei dieſem Anlaß
zugleich die Verſicherung der aufrichtigen Freundſchaft womit
Jch verbleibe

Eurer Hoheit freundwilliger Vetter
Mühlhauſen i Thür

den 19 Sept 1891
Jn dem benachbarten Löbichau hat man zum Gedächtniß

Theodor Körners eine beſondere Feier vorbereitet Be
kanntlich weilte Körner längere Zeit in Löbichau bei ſeiner Pathin
der geiſtvollen Anna Dorothea Herzogin von Kurland die dort
Hof hielt Auf ſeinem Wege nach Löbichau kam der Dichter auch
durch Alten burg und legte den Weg von hier nach Löbichan
zu Fuß zurück Als Lützow ſcher Jäger iſt er auch noch in einer
anderen Stadt unſeres Landes geweſen in Roda Die Ge
denkfeier in der Stadt Altenburg ſelbſt wird eine recht
würdige werden

Eifenach 22 Sept Jn den letzten Tagen fand hier eine
ſerſammlung der Fechtmeiſter der Deutſchen Hoch

ſchulen ſtatt Nach Abnahme der Prüfung zweier jungen
Lente als Fechtmeiſter wurde die Deutſche Stoßfechtſchüle
S Dieſelbe ſoll demnächſt der Oeffentlichkeit über

en werden

T Seit dem 11 d iſt aus Weimar der 15 jährige Gym
naſiaſt Gaſton Oppenheimer ſpurlos verſchwunden

Vermiſchtes
lSchenkung Der im Februar in Bonn verſtorbene

Rentner und Naturforſcher Dr Auguſt David Krohn hat der
Univerſität eine Schenkung von 25,000 M vermacht deren Zinſen
für einen Studenten der Zoologie und vergleichenden Angtomie
verwandt werden ſollen

Eiſenbahnunfälle Aus Altona berichtet man AmDienstag früh fand auf Station Hanerau ein Zuſammenſtoß
eines Arbeiterzuges mit einem Güterzuge ſtatt Vier Perſonen
wurden ſchwer verletzt Ueber den im Hauptblatt ſchon er
wähnten Zuſammenſtgß zwiſchen Golaczowy und Wolbrom
anweit der deutſchruſſiſchen Grenze berichtet man weiter Vom

ugperſonal wurden vier getödtet fünf ſchwer verwundet von
Iaſſagieren ſieben getödtet und etwa zwanzig ſchwer verwundet

eide Lokomotiven und acht Waggons ſind vollſtändig zer
ſnmert ſechs andere Waggons die Feuer fingen branntender Das Unglück ſoll durch Betrunkenheit eines Lokomotiv

ſührers herbeigeführt ſein

Hanne in heftiger Orkan ſo meldet ein Telegramm aus
Lowmilton Weſtindien vom 21 wüthet hier und richtet zu
Gunde wie zu Waſſer bedeutendes Unheil an Eine Anzahl
ehe ſind an die Küſte getrieben und Bäume Telegraphen und
dtterbonſtan en entwurzelt worden Der ſeit 13 Stunden tobende

rkan iſt jetzt von Nordoſt nach Nordweſt umgeſchlagen Seine

Wilhelm R

Vereine und Verſammlungen

Karlsruhe 22 Sept Die 20 Sakrek ereegnnedeutſcher Forſtmänner iſt heute hier eröffnet worden die
g l der Theilnehmer beträgt gegen 300 Nachdem Oberforſtrath

uberg Karlsruhe die Verſammlung namens des Lokal
Comite s begrüßt hatte wurde Oberforſtmeiſter De Danckel
mann Eberswalde zum Vorſitzenden gewählt Der Finanz
miniſter D Elſtätter begrüßte die Verſammlung namens des
Großherzogs und der Regierung der Bürgermeiſter Schnetzler
im Namen der Stadt Sodann wurde in die eigentlichen Ver
handlungen eingetreten

Hancels und Verkehrs Nachrichten

Hamburg 23 Sept Telegr Die Zahl der ein
treffenden Korndampfer steigt ra pid im hiesigen Hafen
ankern über 80 derselben es fehlt an Löschmannschaften

Italienische Rente DerBerliner Börse beschloss obgleich die seitens der Aeltesten der Kauf
mannschaft im Interesse der Besitzer von italienischer 5 prozentiger
Rente geschehenen Anträge auf Erleichternngen für die Ausgabe neuer

Sachverstündigen Ansschuss der

Stücke bezw Zinsscheinbogen noch keine Erledigung gefunden haben
im Interesse der geschäftlichen Ordnung dass italienische 5proz
Rente vom 1 Okt d J ab entweder in Stücken mit neuen Zins
scheinbogen oder ohne dieselben in den alten Stücken geliefert werden
können im letzteren Falle sind für jedes Stück 9,69 Fr 9,48 und
die Kosten des deutschen Reichsstempels zu vergüten Auf Schlüsse in
italienischer 5 prozentiger Rente die vor dem 1 Okt d J gemacht
aber nach demselben fällig sind erfolgt ein Freiszuschlag von 22
Prozent Ueber den Zeitpunkt von welchem ab die Iäefernng aris
schliesslich in neuen Stücken erfolgen muss wird späterer Beschluss
vorbehalten

Schienenlieferungen In der Verdingung seitens der
Sächsischen Staatsbahnen in Dresden am 21 d auf 6500 t
Stahlschienen waren nach äem Deutschen Submiss Anz Mindest
fordernde Phönix Laar und Rheinische Stahlwerke Rubrort
beide für die ganze Menge zu 117 M ab Ruhrort Von Ausländern
hatten nur Bolköw Vaughan Co zu 124 60 AI frei Dresden an
geboten

Dividenden Die Dividende der Hessisehen Aktien Bier
brauerei Kassel wird von zuständiger Seite auf 8 Proz wie im Vor

geschätzt Der Verwaltungsrath der Chemischen Fabriken
Iarburg Stassfurt vorm Thörl Heidtmann bringt eine

Dividende von 118 Proz 11 Proz im Vorjahre in Vorschlag
Kali Industrie Laut Bericht des Verkaufs Syndikats der

Kaliwerke wurden im Juli d J 146,070 Ctr im August 201,028 Ctir
Chlorkalium verladen und berechnet

Newyork 23 Sept Ielegr Allgemeine Ueberraschung
erregt hier und in Chicago das Fallissement der Handels
es ellschaft S V White dasselbe ist durch verunglückteMats kulationen verursacht Das Haus hatte 11 Millionen

Scheffel gekauft und verlor da die Preise fielen 2 Millionen
Dollar

Buenos Aires 22 Sept Telegr Goldagio 303

Gewalt iſt ungeſchwächt geblieben und der Wind beſiht eine Gekhwindigkeit von 60 Relen in der Stunde v Se

Kursberichte Fernsprechdienst der Saale Ztg
Berlin 23 September nachmittags

Fonds Börse
40 Reichs Anleihe 105,25 Presdener Bank 133,503 o o 998,80 Berliner Handelsgesellschaft 132,50
40 reuss Kons Anleihe 104,60 Laurahütte 114,753 h do do 97,10 PDortmunder Union St Prior 65,50s do do 83,60 Bochumer Gussstahlwerke 114,50
40 Landsch Centr Pfdbr 102,00 Harpener Bergwerk 1382,40
3 do do 94,90 Oesterreichische Kreditakt 149,254000 inger Hypothkbr 100,80 Franzosen 121 ,40
Riebeeksche Montanwerke 170,25 Lombarden 7 o 46,60
Cröllwitzer Papierfabrik Galizier 838,10Lübeck Büchener Eis Anl 148,00 Russische Südwestbahn 75,00
Mainz Ludwigshafener 109,50 49 Oesterreich Goldrente 94,70
Marienburger Mlawkaer 55,60 49 Ungarische do 88,90
Gotthardbahn 127,75 490 Russische 1880er Anleihe 97,25
r e Südbahn 74,60 49 do 1889er Konsols 97,25Diskonto Kommandit 171,75 Orient Anleihe 68,80
Darmstädter Bank 128,25 Russisgche Noten 213,50
Deutsche Bank o 144,60 Tendenz schwach

Privat Diskont 354
Die Kurse zu 10 verstehen sich per Kassa die übrägen per Ultimo

Getreide Börse
Weizen Sept Okt 223,00 Okt Nov 224,00 Nov Dez 225,50 schwankend
Roggen Sept Okt 334,75 Okt Nov 233,00 Nov Dez 231,75 bewegt
HRafer Sept Okt 155,00 Okt Nov 155,00 Nov Dez 155,75 schwach
Rüböl Sept Okt 62,00 April Mai 61,30 matt
Spiritus 70er Waare loco 51,99 Sept 52,40 Sept Okt 51,00 weichend

Von der Fondsvbörse Die feste Haltung welche an der
gestrigen Börse Platz gegriffen hatte fand heute keine Port
setzung Die Politik übte heute wieder einen verstimmenden
PEinfluss aus insbesondere wirkte in ungünstiger Weise ein Artikel
der Kreuz Ztg über russische Rüstungen Es machte sich all
gemein eine schwache Haltung geltend doch waren die Kurs
rückgänge die sich vollzogen meistens nur geringe Die Um
sätze hielten sich nur in engen Grenzen Die Bankwerthe
stellten sich durchweg niedriger doch nahmen die Kurs
ermässigungen keine grössere Ausdehnung an Berliner Handels
gesellschaft cröffneten auf gestrigem Schlussnivean Die aus
Iändis chen Fonds konnten sich meistens gut behaupten
Russische Noten eröffneten zu gestrigen Schlusskursen Der öster
reichische EBisenbahnmarkt hatte keine Veränderungen auf
zuweisen Duxer hatten eine Preiseinbusse zu erleiden Auf dem
Markte der schweizerischen Eisenbahnen vollzog sich eine all
gemeine Abschwächung Der deutsche Eisenbahnaktienmarkt
hatte keine grossen Veränderungen zu verzeichnen Marienburger
und Ostpreussen bröckelten etwas im Kurse ab Von den
Bergwerkspapieren gaben Bochumer Gusstahlwerk Dort
munder Harpener und Hipernia nach das Gleiche gilt von
Laurahütte

Von der Getreidebörse Der gestrige starke Rückgang
der Getreidepreise am hiesigen Markte hatte vielfache Provinzial
realisationen herangezogen und da auch das Ausland eine recht
feste Tendenz behauptete zeigte sich heute genügende Unter
stützung um dem Rückgang Einhalt zu gebieten Weizen er
öffnete 2 M unter dem gestrigen Schlussstande zog jedoch sehr
bald wieder 3 M an um einen Theil der erzielten Avance später
wieder einzubüssen Der plötzliche Rückgang veranlasste vielfach
Rückregulirungen für nach hier bestimmte Waare Königsberger
sowohl wie indischer Weizen ist zurückgekauft worden
Roggen ist unverkennbar fest schlechte Berichte über die
Kartoffelornte lassen grössere Ansprüche an die Brotfrüchte er
warten Abgeber sind besonders für diesen Artikel zurückhaltend
die Preise sind im Laufe der Börse um ca 3 A gestiegen und
blieben Käufer am Markte Hafer ist loco leicht verkäuflich
geblieben mitteldeutsche Waare welche bisher in grösseren Posten
ofterirt wurde ist höher gehalten die Preise sind wenig ver
ändert Rüböl matt Spiritus rapid schwankend man nahm
vielfach an dass PFinanzschwierigkeiten die Abnahme des
September Engagements erschweren Kleine Spekulanten reafisirten
wodurch die laufende Sicht ca 4 M im Werthe einbüsste die
Ankündigung von ca 500,000 Liter wurde schlank empfangen
entferntere Sichten sind heute schwer verkäuflich gewesen

Zucker
Hamburg 23 Sept Eig Telegr d Saale Ztg Anfangskurse

a neker per Sept 13,27 per Dez 12,57 per März 12,865 Tendenz
stetig

Standes amtliche Meldungen
Standesamt Halle 22 Sept

Aufgeboten Der Klempner Karl Kreutzberg und Anna Richter
Krauſenſtr 2 und Magdeburgerſtr 11 Der Schuhmacher
Auguſt Beyer und Margarethe Hotz Neuſtadt Der Büreau
Vorſteher Otto Heger und Elsbeih Klingner Brunnenpl 8 und

Dresden
Berlin Bernhardi a Eilenburg

2Trödel Der Zimmermann Wilhelm Titimann und BerthaSee A d 5 e 9 Der Glaſer
Wilhelm rm und Hedwig Buſchendorf Barfüßerſtr 11
und Königſir 16 Der Handarb Gotifried Brzczing und Helene
r Delitz a B und Bleſſien Der Architekt Panl Briegert
und Ella Schröder Halle und Der HandelsgärtnerAdolf Endell und Helene Brechtel Halle und Merſeburg Der
Fabrikarb Otto Müller und Anguſte Specht Burgkemnitz

r Schloſſer Hermann Dönicke und Marie Dollge Halle und
Zſchrottewitz

Eheſchließung Der Eiſenbahnſtations Diätar Hermann Cäſar
und Hedwig Sannes Dorotheenſtr Ia und Delitzſcherſtr 23
Geboren Dem Diener Ernſt Seelemann eine Erneſtine

Frieda Luiſenſtr 10 Dem Handelsmann Wilhelm Liebegott
eine Helene Margarethe Kl Ulrichſtr Dem Handels
mann Karl Gebhardt eine Klara Emma Oberglaucha
Dem Hilfsbremſer Friedrich Lohmann ein Alfred Edmund
Kurt Kl Brauhausg 4/5 Dem Salzſieder Karl Moritz eine
Martha Marie Unlerpl Dem Fabrikarb Wilhelm Nielius
eine Luiſe Margarethe Bertha Hirteng Dem Former
Friedrich Pötſch eine Marie Gertrud Liebenauerſtr 22
Dem Kaufmann Otto Pabſt ein Fritz Otto Mühlweg 41
Dem Maurer Louis Gorgas ein Karl Olto Paul Diemitz
Dem Fabrikarb Friedrich Weber ein Otto Walther Sophien
ſtraße 183 Dem BVäckermſtr Wilhelm Harniſch eine
Margarethe Emmy Forſterſtr 33 Dem Formermſtr Friedrich
Stahl ein Alfred Otto Meckelſtr I 1 Dem Bäcker Max
Albertz eine Marie Frieda Eliſabeth Steg 20 Dem Poſt
ſchaffner Richard Weyland ein Richard Schillerſtr 24
Zwei unehel S 8Geſtorben Des Schloſſer Wilhelm Friedland S Paul 11 J
Wilhelmſtr Der Handarb Franz Müller 50 J Klinik

Des Fleiſchermſtr Guſtav Reichart T Wilhelmine 3 M Rath
hausg 19 Des Tiſchlermſtr Karl Stahlmann Ehefrau
Wilhelmine geb Beier 71 J Geiſtſtr 28 Der Dienſtmann
Chriſtian Butzmann 69 J Merſeburgerſtr 30 Des Tiſchler
Heinrich Ende S Robert 3 M Wuchererſtr 16 Des Bäcker
nſtr e Schildbach T Olga 1 M Böllbergerweg Ein
unehel S

De

7

Fremdenlifte
Angekommene Fremde vom 22 bis 23 Sept

Stadt Hamvurg Eeh Hofrath Dr Freſenius m Gem a Wiesbaden
Profeſſoren DDr Gilbert a Harpenden Oberbeck a Greiſswald Banme a
Berlin Ebſtein m Gem u Nicollis a Göttingen Rumpf a Marburg Knorr
a Jena Wolff a Hohenheim Ledderhoſe a Straßburg i E Medizinalrath
Dr Merkel a Nürnberg Sanitätsräthe DDr Haring a Vallenſtedt Ehren
haus m Gem a Berlin Heusner a Barmen Prochow a Labes Barwinski
m Gem a Elgersburg Aerzte DPDr Heinecke a Magdeburg Fricdrich a

Köttnitz m Gem a Zeig Flies Adler Vehſemeyer u Laſſar a
appe m Gem u Thoſt m Gem a Ham

burg Neuhaus m Gem a Düſſeldorf der m Gem a Michelſtadt
Geh Räthe DDr Ritter a Aachen Scheibler u Stelzuer a Berlin Eeh
Sanitätsrath Steffen m Fam a Stettin Geh Räthe u Profeſſoren DDr
Cohn m Gem a Breslau König a Göttingen Virchow a Berlin Prä
ſidialrath v Arnſtedt a Magdeburg Kanufleute Herz Lövin Katz Cohn Kurtz
u Altmann a Berlin Hempel a Greiz Berendt a Dresden Tjelleſen u
Kittlof a Hamburg

Goldene Kugel Direktor S en a Berlin Gaſthofbeſ Schröder
a Görlitz Photograph Schröder a Gößnitz Kgl GeneralDir Aſſeſſor Schilde
a Münden Frau Geueralin v Sell m Frl Töchter a Stuttgart Prof
Hertz a Bonn Kaufleute Marquart a Berlin Rahm a Riſcheim Katz a
Mannheim Julius a Hamburg Mummenthey a Magdeburg

Stadt Berlin Prof Dr Henck a Dresden Direktor Morck a Magde
burg Bohr Unternehmer Kleiner a Kottbus Architekt Hanske a Berlin
Gutsbeſ Regner a Marburg Prediger Bonien m Gem a Mohrungen

brikanten Geitel a Torgan Wendler a Hann Minden Brauereibeſ
deißner a Jauer Agent Jusling a Breslau uflente Pohl a Hillegoßen

Sch nidt a Kaſſel Kail a Leipzig Arend a Magdeburg Schneider a Potsdam
Wohlfarth a Halle a /S Müller a Sachſenhanſen Silderſtein u Sauer g
Berlin Altmeiſter a Gutenberg Burghardt a Hannover

Continental Hotel Leiſtner Geh Reg Rath v Siemens m
h Tocht u Bed Jngenieur Baumert u Direktor Dr Holtz a Berlin
eh Reg Rath Dr Poleck a Breslau Geh Hofrath Dr Nobbe a Tharandt

Sanitätsrath Grahmer a Koenitz i/Th Profeſſoren Donath a Brünn Dyck
Pringsheim u Dr v Ranke a München v Gehuſhten a Sourain i Belgien
Mayer a Wegeningen i Holland Dr med oige m Eem u Dr Schmidt
Rimpler a Göttingen Dr Lipp a Graz bingé a Kolohrar i Ungarn
Oliviero m Gem a Salzbrunn Walb u Gudden a Bonn Dr Majjare
a Parma Hanau g St Gallen Direktor Broſins Grahl sen u Grahl jnn
a Kaſan i Rußland Joſioneck a Mildenau Veninger a Vößlau b Wien
Rittmeiſter Baron v Buttler a Dresden Frau Avay a Siklos i Ungarn
Frau Sarfert a Weißer Hirſch b Dresden Dr med zur Nieden a Neumark
Dr Neugarz a Flensburg Jngenteur Kieſelbach a Waſſerbillig Arzt Dr
Mannheimer a Beuthen i/Oberſchl Gerichts Referendar Mannheimer a Caro
lath i V Paſtor Wunderlich m Gem a Hohenprießnitz Kaufleute Rodelins
a Trier Kämmerer a Dresden Weigel a Straßbürg i E Schröpffer u
Schulz a Berlin

Stadt Dresden Dr Teuzeck a Marburg Prof Dr Lommel u
Privatdozent Dr Welmann a München Aerzte Dr Fick a Zürich Dr

Dr Mackenroth u Dr Lhmann a BerlimHohmann a Port Eliſabeth
Prof Dr Zoelter a Wien Apotheker Hartwich a Braunſchweig Schmidt m
Gem a Königsberg Chemiker Dr Thate a Freiberg S Pridatmann
Weſtberg a Wiesbaden Kanflente Rohhahn a Magdeburg Joſeph Paradies
Deren a Berlin Zopfe a Nürnberg Backer a Nenwied Zentſchner g
Vle9

u
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Letzte telegraphiſche Nachrichten

Köln 23 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Der
Köln Ztg wird aus Petersburg berichtet es ſei

durchaus unrichtig das die Verleihung des Wladimir
Ordens an den Botſchafter Grafen Schuwaloff zu
ſammenhänge mit einer Freundſchaft des Botſchafters für
Deutſchland Wenn der Jnhaber des NewskiOrdens mit
Brillanten anläßlich des kaiſerlichen Namenstages den
Wladimir Orden nicht erhalten hätte ſo wäre dies eine
Kränkung geweſen Außerdem ſei die eigenhändige Hinzu
fügung Jhnen dankbar gewogen bei Schuwaloff unter
blieben Auffallend ſei dagegen daß Schuwaloff in der
Ordensbeſtellung zunächſt als Geſandter bei den Höfen von
Schwerin und Strelitz und dann erſt von Berlin
bezeichnet ſei während das amtliche ruſſiſche Handbuch die
Titel in umgekehrter Reihenfolge angiebt Daß man die
Verleihung des Wladimir Ordens an Schuwaloff nicht mit
deſſen Stellungnahme zur deutſchen Regierung in Zuſammenhang zu bringen habe hob die Saale Ztg bereits in
voriger Woche hervor Red

Petersburg 23 Sept Das Journal de St Peters
eng begrüßt die Paß Erleichterung für Elſaß
Loth ringen als Anzeichen der Gefühle welche an höchſter
Stelle vorherrſchten und welche für die Sache des Friedens
und der Beruhigung der Geiſter nur von günſtigſter Bedeutung
ſein könnten

Petersburg 23 Sept Das letzte Bulletin über das
Befinden der Großfürſtin Alexandra lautet Geſtern
mittag trat plötzlich eine Verſchlimmexung ein Es erneuten
ſich die Eklampſie Anfälle Abends trat eine Beſſe
rung derſelben aber gleichzeitig eine Steigerung der
Schwäche ein

Wien z 23 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Die
erhobene Mehr forderung von 8 Millionen für das
Ordinarium der Kriegsverwaltung gilt einer Ver
mehrung des und Mannſchaftsbeſtandes
letzterer um 14 Mann auf die Compagnie und einer Ver
ſtärkung der Artillerie um 124 Geſchütze Für den
Mehrbedärf der Marine im Extraordinarium werden
ungefähr 3 Millionen verlangt



Anwiderrufich lehte Woche t

Toetal Ausverkauf
der noch in reichlicher Answahl vorhandenen Reſtbeſtände von

in allen Größen u Qualitäten darunter Stücke mit

e

kleinen unmerklichen Fehlern

23

g

Jch verkaufe Sophateppiche à 4 5 7 9 Markvw Werth das Doppelte
Salonteppiche à 10 12 15 18 Mark

ſonſt das Dreifache

Ein bedeutender Poſten S

i Hcreinen
g in crème und weiß abgepaßt und vom Stück à Fenſter nur 2 3 5 e

8 Mk ſonſt 10 12 20 Mk
Portièren Tischdecken Schlakdecken

Reisedecken NMöhelbezüge Angorafelle z t
Steppdecken Bettvorleger Läuferstoſſe

ſowie ſämmtlich obenangeführte Artikel a S
m ſchleunigſt damit zu räumen

für jedes nur annehmbare Gebot

Das werthe Publikum das feinen Bedarf in meinen Artikelnausverkauft werden S
vortheilhaft decken will verſänme nicht
die jetzt ſo günſtig gebotene Gelegen 5
heit und überzenge ſich gefl ſelbſt von
der fabelhaften Billigkeit

a Carl Josephaus Magveburtz

Hier 5 eipzigerſtr 5 Hier 1
nwiderruflich lette Voche

e

Gutachten
des vereid Gerichts Chemikers Dr C Bischhoſk Berlin über die

keimfreie Danermilch
der

Zerboter Milcheterilivirungs Angtalt
z Nach allen dieſen Feſtſtellungen bin ich in der Lage mein Gut

achten über die von der Herbſter Milchſteriliſirungs Anſtalt hergeſtellte
ſteriliſirte Kindermilch dahin abzugeben daß dieſelbe allen

Anforderungen welche man an eine haltb nüre keimfreie
Kindermilch zu ſtellen hat entſpricht und daß dieſelbe auch als eine

Dauermilch zu erachten iſt Dr C Bischhoſk
Täglich friſch pro Liter 5 Flaſchen à 200 Gr 35 4 excluſ Flaſche bei

Ernst Beyer Herrenſtr 5 Julius Kegel Steinweg 54Helmbold Co Leipzigerſtr 1090 Paul Kegel Bernburgerſtr 28
Th Stade Königſtraße 31

S 2

iſt die beſte und billigſte ToiletteSeife für den täglichen Gebrauch und
beſonders geeignet für Kinder und Perſonen mit empfindlicher Haut

Aur ächt
J wenn jedes Stück meinen Namen trägt

Paul Evers Ayotheker
jSspecial Geschätt für Parfümerien und Toilette Seifen

50 Große Ulrichftraſßte 50
Jn Giebichenſtein bei Herrn Haſermalz Burgſtraße 1

R IJlluſtrirte Preisliſte gratis und franko Germarſtraße 4 entgegengenommen
Louis Schmetzer Cie

Billigste Bezngsquelle
TUeberhandtücher und Tabletten

gestickt und vorgezeichnet
Specialität

P Liebenthal 0
Vntere Leipzigerstrasse 103 S

F h c T 4e kern err 2 J h r a a J t 22 e HA e 3
2 Möhel Spiegel und Polsterwaaren Nagazin

Vereinigten Jischlermeister

Fl Seinnstrasse Nr G
Durch bedeutende Vergrösserung unserer Lokalitäten sind wir in den

Stand gesetzt auch den weitgehendsten Ansprüchen genüden zu KkKönnen
und empfehlen daher unser

grosses Lager selbstgeſertigter Möbel
in allen Holzarten von den einſachsten bis zu den elegantesten

e

De Peste Preise

Aufstellung Ligene Tapezier xcompl Musterzimmer und Decorations Werhkstatt
Telephon Anschluss Xr 642
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h 13 a 2 e J d h J an v 7 r e e 7 e 2 J J aGroße Geld Tollerie Große efe Tolterie

Wiesbaden e für weibl Epileptiſche
J Allerhöchſt genehmigt von Sr Majeſtät dem Kaiſer Ziehung ſchon 12 14 Oktbr d J

Ziehung 20 22 Oktober d Js 4031 Gewinne i W v 105 000 Mark
Trotz geringer Looſe Anzahl Haupttreffer 15 000 5000 30060

3311 Geldgewinne ohne Abzug 3mal 1000 26000 Mark e125 000 Mark Haupttreffer Orig Looſe à 1 Mark 11 Looſe 10 Markt
50 000 10 0060 Mark e e e beſtelle man eiligſt e
Originallooſe à 3 Mark direkt zu beziehen vom alleinigen General Debit de Fallois Hof e

D lieferant Wiesbaden und von Rich Schroedel Halle a/S
S Für Liſte und Porto bitte 25 Pfennig beizufügen Reichsbank Giro Conto

Se z e er Ge e S ee
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Gegründet 1864

e n 4c en35 S a rere r
ehe R3 we

üpfer s
Sophienſtraſze 28

e

Gegründet 1864
beginnt die Wintereurſe am 5 Oet er Gefl Anmeldungen erbeten

AMilitär Porbereitungs Anſtalt

Aecrordagitherſ e er emit Stimmvorrichtung geſ geſch Der nächſte Curſus beginnt den 6 Oktober
as beliebteste Instrument Die Anſtalt an der nur tüchtige bewährte Lehrer wirken

Thatfächlich in einer Stunde zu bereitet vorzugsweiſe junge Leute zum Freiwilligen Examen vor
erlernen ohne Notenkenntniß Ton Vorzügliche Penſion mit gewiſſenhafteſter Aufſicht Proſpeete
wundervoll Preis incl Schule ſowie Nachweis über die ſehr günſtigen Erfolge ſtehen zur Verfügung
Schlüſſel Carton 16 Proſpekt gratis
Anſicht in meinem Laden gern geſtattetder e Zeichen und Mal Unterricht
Bio glettes Kunstmaler Ilans Knoech a München Albrechtstr 16b II

reren Lehrauftalt f landwirthſch Buchführung
Donvorbeit ben gohye des landwirthſchaft Beamten Vereins

zu Halle a/S Gegr 1879Der Eintritt kann zu jeder Zeit erfolgen Dauer eines Curſus 4 Wochen
Honorar gering Nach Schluß wird den Schülern Stellung als Verwalkter
Rechnungsführer 2c nachgewieſen Proſpecte gratis

Geſchäftslokal Gr Ulrichſtraße 23 Die Direetion

e Gesang und Italienisch
engliſche Bicyclettes Emmöliüe von Cöllm

die aushilfsweiſe dieſes Jahr während Concertſängerin Sophienſtraße 9 Sprechſtunde 5
der Verlegung unſerer Fabrik nach
Ansbach aus einer der größten Fabriken Die Lehranſtalt

Nachdem unſere Fabrikation wieder
aufgenommen verkaufen eine Partie

Englands bezogen
um damit zu räumen ar tandwirthſchaſtt I kann Vrchführung deſnndet in von heute ab
zu auß er ewöh uli ch Leipzigerſtraſze 105 Nähe des Marktes ewitz

billigen Preiſen WanzrUnterricht
Mein erſter Kurſus beginnt Freitag den 25 September Honorarunter Gurantie 12 Mark für alle Tänze Gefällige Anmeldungen werden in meiner Wohnung

I Krause Tanzlehrer
Lebensverſicherungs GeſellſchaftAusbach Deutschland Subdirection O Lange

Myſterlager Michael 99 Halle a Hallgaſſe 4uſterlager zur Michaelismeſſel m Lebens Ausſteuer Altersverſorgungs u SterbekaſſenVerſicherungs
in Leipzig Petersſtraße 33 J EtageTricyeles werden um damit zu Anträge ſchon von 100 Mark an entgegen
beraten Woſenpreis aus Njgſleſcher Perſicherungsverein zu Halle a 5

Eine Stufenleiter 9 Stufen hoch
zu verk Friedrichſtr 19 Hof I r reetion C Lange Hallgaſſe 4verſichert Schweine Rindvieh Pferde und Schlachtvieh
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